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ModerneGaterie in Wien .In
derheutigenSitzungdesStadtrathes
berichtet .Dann überge¬
Stipulationen,welcheseitenderGe¬
den mit den beiden anderenTurn ,
demStande und demLandeNieder¬
Osterreichbezüglichderzuschaffen¬
den Bildersamlung ,Modenge¬
in Meinabzuschließenseinwerden.
DieBerichterstatterbeantragtdem
GemeinderathenachstehendePunkta¬
tionenzurAnnahmezuempfehlen¬

. )in Galerieführt denNamen
Moder Gattin Wien .An
derGründungu .Erhaltungderselben
betheiligensichderStaat( durchdas
MinisteriumfürCultusu .Unter¬
richt ,dasLandNiederösterreichu .
die Stadt An¬

andieGaleriebezwecktdieFör¬
derungderbildendenKunstinOster¬
rendurchdarstellungdesKünstler¬
schenSchaffensvomRegierungsan¬
willenSrMajestätdesKaisersFranz
hofeangefangendieserZweck
wirddurchErwerbungderhervor¬
regendsteneinheimischenWerkeher¬
umauchdurchbewerbungvonMeister¬
merkendesAuslandesgereicht .

. )dieGenenenthaltWerkeder¬
Malerei ,der graphischenKünste
derPlateneinschließlichderMedail¬
lenkunst ,der Architekter ,( am
u .Projektebesondershervor¬gendeFestungenderKunstun¬
Gewerbe(Natuellen,Plaquelle,pla¬
stische Vasen ,Medaillenden
GrundstockderGalernbildeteine
strengKunstlerischeAuswahlaus

amBesitzedesLandes,de¬

Landesu .der Stadt Wienbereits
befindlichenKunstwerken.

. )DerStaatübernimmtfolgende
Verpflichtungen:JährlicheZusendung
vonmindestens60000rt fürfer¬
bungen ,die TragungderKostenfür
das gesammtePersonate ,die
HälftederRegienslagenfürBe¬
sezzung ,Beleuchtung,Reinigung
Kanzlerfordernisse,Adaptirungen
et ,das LandNiederösterreich¬
EinejährlicheZuwendungvonmin¬
destens20000l .fürErwerbungen,
die StadtWien .DieBestellungder
notwendigenbaulichausgestalteten,
Räumlichkeiten,insoweitsolchein
demneu zu erbauendenStadt¬
seumzur Verfügunggestellt
werdenkönnen ,einejährliche
zuwendungvonmindestens30000
herErwerbungen,die Hälfteder
gerauslagenfürBezugung,
Beleuchtung,Reinigung,Kanzlei,
erfordernisse Adaptirungenet¬

. )zurVerwaltungderGatten
ist ein DirectormitdemRange
u .denBezügender 6 .anlasse
derStaatsbeamtenbestellt ,welcher
über VnvorschlagdesLandes¬
der Stadt wie vomMinisterium
für Cultusu .Unterrichternant
wirdu .demselbendirectuntersteht,
demDirectorist daserforderliche
DienstpersonaleanBeamtenund
dienenvomMinisteriumfur
Cultusu .Unterrichtbeigegeben

b )demDirectorobliegtdieErstat¬
langallerVorschlägefürErwerbun¬
gendieGalerie ,derSorgefürdie
SicherheitihrerBeständeu .dieLei¬
lungderadministrativenGeschäfte
aufGrundeinerbesonderenIn¬suchen1 )dieVerschlagedesdie

her eben im Berichtder

Organisationu .Verwaltungder
halten sind einemvomMini¬
versumfür Cultusu .Unterrichtbe¬
stelltenCuratoriumzurBeschlußhaf¬
sungvorzulegen.DiesesCuratorium
bestehtausdemvomMinisterbestelt ,
tenVorsitzendenu .dessenRitter¬
tter ,aus 2 Vertretern des
LandesNiederösterreich 3VerheiternVerteilung desnacher ,der Stadt Wienden Directorund
Künstlernalsstimmberechtigten
Mitgliedern.Beigleichgetheilten
Stimmenentscheidetdie Stimmedes
Vorsitzenden .Die6Künstler
werdenin folgenderWeisevon
Ministeriumfür Cultusu .Unter¬
richt ernannt ,zweiunmittelbar
vonMinisteriumfür Cultusu .
Unterricht ,einer übertraor¬
schlagdesLandes ,zweiüber¬termarschlagderGemeindeWien¬
einerüberVorschlagdesProfessoren
Collegiumdie Akademiederbil¬

dendenKünsteausdessenMitte¬
In dem Curatorium ange¬

hörigenMitgliederwerdenzu
dieserFunctionfür3 Jahreberufen.
de Vertreterder GemeindeDien¬
legenmitdemGoldschenihresGemeinde¬
rats Mandatesihre Functionnieder¬

. )dasCuratoriumhatnichtnur
überdiezumAnkaufevorgeschla¬
genenWerkeBeschlußzufassen ,
sondernauchüberjenen ,welcheder
Galerie als Widmungfürimmer
oder zu geweiligerAufstellung
angeboten werden ,jeden
Ankaufeist festzustellen,obderselbe
aufRechnungdesStaates ,des
LandesoderderStadtWienerfolgt.
denKunstgegenstandedermoder¬
nen Galer gewidmetworden ,
ohnedaßbestimmtist ,obdieselben
Eigenthumdes MannesdesLandes



oderderGemeindeWienwerden
sollen ,sogehendieselbenindas
EigenthumderStadtWienüber¬10 . )dieBeschlüssedesCuratoriums
unterliegenderGenehmigungdes
MinisteriumsfürCultusu .Unter¬
richt ,nachEinvernehmendesLand¬
marschaltsu .desBürgermeisters

11. )dasEigenthumsrechtderaus¬
denverschiedenenHänden(Staat
Land ,Gemeindeangekauften
Bilderistaufdenletzterenersichtlich
zumachen .12. )dieGaleriemitihrensämmt¬
lichenBeständenhatfürimmerwäh¬
rendeZeiteninWienzuverbleiben.

dieseAnträgewurdenzumBe¬
schlüssegehoben.

ErweiterungderGeleiseanlagederNa¬
tionBrigittenauderDonau-Uferbahn.
InderheutigenSitzungdesStadtrathes
berichteteM.ApenbergerüberdieGrund¬
abtretungandiek .k .Staatsbahn¬
directionbehufsErweiterungderGe¬
leiseanlagenderStationBrigittmau¬
derDonau-Uferbahnu .beantragtdieser
Behördemitzutheilen,daßdieGemeinde¬
Wenbereitsei ,derk .k .Staatsbahn¬
direction denauf die Dauerdes
BestandesderDonau- Uhrbahndie
DienstbarkeitderDuldungvonzwei¬
neuenGeleisen,aufderstädtischen
Straßenparcelle4961Handesquai
unentgeltlicheinzuräumen,wenndie
k .k .Staatsbahn-Directionihrerseits
derGemeindeWien,dievonletzterer
fürMarktzweckebishergegeneinen
jährlichenMietzinsvonje1200Mu.
gegensechsmonatlicheKündigungin
BestandgenommenenzweiBogenöff¬
nungenderWienerVerbindungsbahn
auf demRadeimBezirk
Landstraßesowiediedreianschließen¬

den,gleichfallsfürMarktzweckebenö¬
tigenBogenöffnungenaufdieDauer¬
desBestandesderWienerVerbin¬
dungsbahngleichfallsunentgeltlichüber¬
läßtu .derGemeindeeinediesbe¬
zugeEisenbahnbucheauszuzeich¬nendeDienstbarkeitandembetref¬
fendenEisenbahngrundstüchteeinräumt.
demAntragewurdezugestimmt.

WienerStadtrath .
Sitzungvom9 .Jänner

VorsitzenderH.B.D.Neumayer,
NacheinemBerichtedesM.D.Kreu¬

wirddieAuslassungdesstädtischen
HandschopfbrunnensinderPotz
einsdorferstrafebeiNo .57in
Bez .Währunggenehmigt.

demvomH .Oppenbergervor¬
gelegtenProjektefürdenKanalbau¬
inderLeopoldsgasseimBezirkeLeopold¬
stadtKosten6200Rtwirdzugestimmt.

NacheinemBerichtedesM.Weilmann
wirdderMitvertragmitderStaats¬
verwaltungbezüglichderLocalitäten
desk .k .Polizei -CommissariatsVer¬
bauverlängert .

das vomH .Braunisvorgelegte
ProjektfürdenKanalbauinder
SchwegerstraßezwischenderMar¬
u .HütteldorferstraßeinRudolfsheim
Kosten4969wirdgenehmigt.M.BuschberichtetüberdieFrage
derGestaltungdergeschlossenenVer¬
bauungin derGrünberg-undZeu¬
gasseinWeidling.DerAntragdes
Berichterstatters,welcherdieGestaltung
derselbenbefürwortet,wirdabgelehnt.

denvomM .Dr .Deutschmannvorge¬
legtenStiftbriefenzurErnstSchmidschen
SchuhstiftungfürarmeKinderder
Schule,AlsergrundHahngasse35,für
dAlexanderRißRichtungfürdie
Bürger -undDoppelvolksschule

NeubauNeustigasse100u .zur
JohannaScholtschenSichtungfür
Prinzingwirdzugestimmt.derselbeM.beantragtzugenehmi¬
gen ,daßdervonderStaatsver¬
waltungangesprocheneBetragvon
3000M,alsersteRatedesseitens
derG .WienalsConcessionarii
desstädtischenKleinbahnetzeszuge¬
sagtenPauschalbetragesder6000zurBestreitungderKostenfürdie
staatlicheÜberwachungderBauaus¬
führungu .fürdieCollaudierungderstädtischenStraßenbahnenandie
Hauptkassaderösterr.Staatsbahnen
abgeführtwerden.Aug. )

WienerKinderinHospizen.Zufolge
dersoebenerschienenenJahresausweise
wurdenvomMagistrateaufKosten
derGemeindeu .verschiedenerStiftun¬
gen ,insbesonderederhochherzigen
TumalschenWaisenstiftungimver¬
flossenenJahrein denSchospizenzu
Triest ,Grado,SanPlagio ,licence
Baden ,fall ,Sulzbachu .Terlan¬
391Kinder( 17)Knabenu .220Mäd¬
chen )innerhalb38619Verpflegslagen
mit einemKostenaufwandvon
64000l .untergebracht.DerZuverfolg
warin derMehrheitderFälleein¬
zufriedenstellender,auchderWinter¬
aufenthaltin heran ,mitwelchem
heuerzumerstammteeinVersuch
gemachtwurde,schlägtdendahin
gesendetenKindernsehrgutan.u .wird ,dieangewendetenKosten
u .Mühenreichlichlohnen.
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